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Hallo Forsch,
wie die Lehrerausbildung in NRW ist, weiß nicht leider nicht genau, kann deswegen nur für
Bayern antworten (das aber dafür einmal aus Mentoren und einmal aus Ex-Refi-Sicht): Definitiv
nicht!
Hätten wir nicht zufällig einen sehr guten Psycho-Lehrer im Seminar gehabt, könnte ich jetzt
zwar gut Diktate und Aufsätze korrigieren, würde aber auf die Persönlichkeit meiner Schüler
null Rücksicht nehmen und wäre bei Elterngesprächen mehr als aufgeschmissen.
Und auch was die Note angeht, ist das hier eine reine Farce. Die Noten sind vorher abgekartet
und wehe, man macht irgendetwas, was nicht haargenau dem Konzept entspricht oder die
Schüler lassen durchblicken, dass sie lieber beim Ref als beim FL Unterricht haben- dann kann
man sicher sein, dass sich das negativ auf die Note auswirkt.
Mein Fazit: Ein guter Lehrer hat nichts (oder nicht sehr viel) mit der Note zu tun, bei einem
guten Lehrer lernen die Schüler was und er unterrichtet gerne.
Liebe Grüße
Hermine

Edit: Man sollte nicht zwei Dinge gleichzeitig tun 
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